
    
  

Wie entstehen Begeisterung für Natur und 
Klimaschutz?  
Die Antwort liefern die Projekttage des Grünen Klassenzimmers im Brenzpark, die in 
Kooperation mit der Zentrum für nachhaltige Energieversorgung, Klimaschutz und 
Klimafolgenanpassung (ZEKK) gGmbH angeboten werden.  
  
„Schaut euch einmal diesen Baum genau an.“ Mit diesen Worten beginnt Dr. Werner Kinzler den 

Projekttag im Grünen Klassenzimmer des Brenzparks. Vor der Gruppe steht ein noch junger 

chinesischer Mammutbaum. Auf den ersten Blick wirkt er unscheinbar – doch ein genauer Blick 

auf die charakteristischen Ausragungen am Stamm verrät bereits heute, welches gewaltige 

Wachstum in ihm steckt. Für die Kinder ist es der erste Aha-Moment eines Tages, an dem sich 

Naturwissenschaft, Geschichten und eigene Entdeckungen auf besondere Weise verbinden.  

  

Kinder erleben die Natur dabei nicht aus dem Schulbuch, sondern mit allen Sinnen – draußen, 

direkt im Brenzpark sowie nach Absprache in den Kindergärten oder Schulen.   

Durch die Unterstützung der ZEKK gGmbH können die Projekttage für Einrichtungen aus den 

Landkreisen Heidenheim und Ostalbkreis kostenfrei angeboten werden. Damit wird ein wichtiger 

Beitrag geleistet, hochwertige Bildungsangebote unabhängig von den finanziellen Möglichkeiten 

der Einrichtungen zugänglich zu machen.  

  

Was die Projekttage besonders macht, ist die Art der Wissensvermittlung. Dr. Kinzler verbindet 

spannende Geschichten aus aller Welt mit der heimischen Tier- und Pflanzenwelt. So entstehen 

überraschende Zusammenhänge, die Kinder nachhaltig faszinieren. Ob eine Speerspitze aus 

Afrika, die zur Entdeckung der Zugvögel führt, oder die Erklärung, warum die Form verschiedener 

Fischarten genau an ihren Lebensraum angepasst ist – jede Beobachtung wird zum 

Ausgangspunkt für neues Wissen.  

  

Dabei spielt auch der Klimawandel eine wichtige Rolle. An nahezu jeder Tier- und Pflanzenart 

lässt sich zeigen, wie sich Lebensräume verändern und welche Auswirkungen steigende 

Temperaturen auf Natur und Artenvielfalt haben. Die Kinder lernen, ökologische Zusammenhänge 

zu erkennen und zu verstehen, warum der Schutz der Umwelt heute wichtiger denn je ist.  



  

Besonders beeindruckend ist die lebendige Unterrichtsgestaltung. Wenn die Aufmerksamkeit der 

Gruppe einmal nachlässt, überrascht Dr. Kinzler mit einem neuen spannenden Naturphänomen. 

Ein Experiment zur Oberflächenspannung des Wassers genügt oft, um die Neugier der Kinder 

sofort wieder zu wecken und die Gruppe mit auf Entdeckungsreise zu nehmen.  

  

Ein weiteres Kennzeichen der Projekttage ist ihre Offenheit. Es gibt keinen starren Ablaufplan. 

Immer wieder entstehen Querverbindungen zwischen unterschiedlichen Themen, Fragen werden 

aufgegriffen und später erneut vertieft. Entdeckt unterwegs im Brenzpark ein Kind etwas wird 

daraus kurzerhand ein neuer Programmpunkt. Dr. Kinzler kennt zu nahezu jeder Pflanze eine 

Geschichte oder Anekdote und hat in seinen Taschen stets passendes Anschauungsmaterial 

dabei, um Fragen unmittelbar beantworten zu können.  

  

Genau diese Mischung aus Fachwissen, Spontanität und Begeisterung macht die Projekttage zu 

einem besonderen Erlebnis. Die Kinder werden ermutigt, Fragen zu stellen, selbst zu 

experimentieren und Natur mit offenen Augen wahrzunehmen. Aus einzelnen Beobachtungen 

entsteht so ein ganzheitliches Verständnis für ökologische Zusammenhänge.  

   

  

Die Kooperation zwischen der ZEKK gGmbH und dem Grünen Klassenzimmer verfolgt das 

gemeinsame Ziel, Umwelt- und Klimabildung bereits im frühen Alter zu fördern. Dank der 

Unterstützung der ZEKK gGmbH können die Projekttage für Kindergärten und Schulen aus dem 

Landkreis Heidenheim und dem Ostalbkreis kostenfrei angeboten werden. So erhalten möglichst 

viele Kinder die Gelegenheit, Natur hautnah zu erleben und zu verstehen, wie jeder Einzelne zum 

Schutz unserer Umwelt beitragen kann. Gerade angesichts der Herausforderungen des 

Klimawandels ist es wichtig, Wissen nicht nur zu vermitteln, sondern auch Begeisterung für 

nachhaltiges Handeln zu wecken.  

  

Die Zusammenarbeit zeigt eindrucksvoll, wie regionale Partnerschaften nachhaltige Entwicklung 

fördern können. Das Grüne Klassenzimmer des Brenzparks bietet seit vielen Jahren einen 

außerschulischen Lernort, an dem Natur, Umwelt und Nachhaltigkeit lebendig vermittelt werden. 

Mit der ZEKK gGmbH steht dem Projekt nun ein starker Partner zur Seite, der seine Kompetenz 

im Bereich Klimaschutz und nachhaltige Entwicklung einbringt.  

  

Weitere Informationen zu den Projekttagen sowie Buchungsmöglichkeiten finden Interessierte auf 

der Internetseite des Brenzpark e. V..  

  


